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Moränenkliff 400m W Gröthagen
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Vegetationseinheiten
Glatthafer-Quecken-Grasflur
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen
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Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

01221

Das rund 2m hohe, zur Hälfe aktive Moränenkliff befindet sich am Boddenufer 400m W Gröthagen. Der oberhalb liegende Acker reicht bis an 
die Oberkante. Am Strand sind Spülsäume und Röhricht vorgelagert. Es ist zur Hälfte eine Steilwand ausgebildet mit aktiver 
Abbruchdynamik, ansonsten ist der Hang von Grasfluren und einzelnen Büschen besiedelt.
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Angeln
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Umgebung
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Anthriscus sylvestris Arrhenatherum elatius Elytrigia repens

Crataegus laevigata Rosa canina Rubus caesius Artemisia vulgaris
Ballota nigra Bromus hordeaceus Bromus sterilis Calystegia sepium
Cirsium arvense Dactylis glomerata Matricaria maritima Rumex obtusifolius
Urtica dioica Cardaria draba


